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SCHWEIZERISCHE BOTSCHAFT 

IN ÖSTERREICH 
lOJOWIEN, 28. Juni 1983 

Prinz-Eugcn-Srrasse 7 

Tel.:~ 7845 21 

Ref.: 

782.2. - ML/kv 

Sehr geehrter Herr Sommer, 

Telex: (023) 132 960 

Internationale Berufswettbewerbe 
Sekretariat 
Postfach 360 

CH-8053 Z ü r i c h 

Ich danke Ihnen bestens für Ihr Schreiben vom 21.Juni 

1983, womit Sie mich über den 27. Internationalen Berufswettbe­

werb orientieren, der dieses Jahr von Oesterreich organisiert 
wird. Da ich mich selbst in der zweiten Augusthälfte in der 

Schweiz befinden werde und es angesichts der angespannten Per­

sonalsituation, die auch die diplomatischen Vertretungen kennen, 

nicht möglich sein wird, einen Vertreter der Botschaft in Wien 

für diesen Anlass nach Linz zu delegieren, sind wir leider nicht 

in der Lage, am 23. August zu einem Empfang einzuladen. 

Ich bitte Sie, auch Herrn a.Bundesrat Dr.Hans Hürlimann 

mein Bedauern zum Ausdruck zu bringen, dass ich ihn in Linz 

nicht begrüssen kann. Ich bin überzeugt, dass Sie die Gründe, 

die uns nicht erlauben, Ihrem Wunsche nachzukommen, verstehen 
werden. 

Ich wünsche Ihnen und den schweizerischen Kandidaten 

einen vollen Erfolg am Wettbewerb und versichere Sie, sehr 

geehrter Herr Sommer, meiner vorzüglichen Hochachtung. 

DER SCHWEIZERISCHE BOTSCHAFTER 

(Jürg A. Iselin) 


